
Seminar  
15.- 17. Oktober 2021

Eins in der Wahrheit  
und in der Freude 
Das visionäre Kirchenbild Otto Spülbecks 
und seine Bedeutung heute

Kosten
221 Euro im Einzelzimmer incl. Vollverpflegung
193 Euro im Zweibettzimmer incl. Vollverpflegung
159 Euro als Tagesgast incl. Verpflegung

Anmeldung
Bitte melden Sie sich an bis zum 
30. September 2021
Telefon: 035935 22-0
E-Mail: info@bg-schmochtitz.de 
www.bildungsgut-schmochtitz.de/anmeldung

Adresse
Bildungsgut Schmochtitz Sankt Benno
Schmochtitz 1, 02625 Bautzen
www.bildungsgut-schmochtitz.de

Die Anmeldung ist sofort verbindlich. Bei Über-
belegung oder Ausfall der Veranstaltung werden Sie 
umgehend benachrichtigt. Vor Beginn der Veranstal-
tung, in der Regel etwa 10 Tage vorher, erhalten Sie 
die schriftliche Bestätigung mit der Rechnung  und 
allen notwendigen Informationen.

Stornierung
Wenn Sie die Teilnahme am Seminar absagen müs-
sen, bitten wir um sofortige schriftliche Mitteilung.
Bei einer Absage ab 8 Tagen vor dem Tag des Beginns 
berechnen wir eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 
15 €.  50 % der Kosten fallen bei einer Absage ab 5 
 Tagen vor dem Tag des Beginns an.  Bei einer Absage 
am Tag des Beginns oder bei Nichterscheinen berech-
nen wir die gesamten Kosten.
Die Stornierungsgebühren entfallen, wenn Sie bei 
Ihrer Absage eine Ersatzperson verbindlich anmelden.

Unser Hygieneschutzkonzept unter :  
www.bildungsgut-schmochtitz.de

Diese Maßnahme wird mitfinanziert  
durch Steuermittel auf der Grundlage  
des vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes.

„Eins in der Wahrheit  
und in der Freude“ 

Erst vor wenigen Wochen hat der Vatikan eine 
Bischofssynode für 2023 in Rom angekündigt.  
Neu dabei ist, dass nicht nur die Bischöfe, sondern 
die gesamte Weltkirche aufgefordert ist, im Vor-
feld einen „synodalen Weg“ zu beschreiten, woran 
sich auch die Ortskirchen beteiligen sollen. Die 
Aufgabe besteht darin, Kirche in den Gemeinden 
und darüber hinaus durch greifbare Erfahrun-
gen der Synodalität zusammenzubringen und 
einander wachsen zu lassen. Jeder einzelne Christ 
ist herzlich willkommen, 
sich in den Prozess des 
gegenseitigen Hörens auf 
den Heiligen Geist mit 
einzubringen.
Der synodale Weg ist dem 
Bistum Dresden-Meißen 
nicht fremd. Bereits 1969 
berief Bischof Otto Spül-
beck Laien und Priester 
zur Meißner Diözesansyn-
ode ein, um die Ergebnis-
se des Zweiten Vatikani-
schen Konzils in seinem Bistum umzusetzen. Sein 
früher und plötzlicher Tod 1970 verhinderte, dass 
weitestgehend Reformen hin zu einer „Kirche der 
Laien als pilgerndes Volk Gottes“ ausblieben. Doch 
für die Beteiligten hatte allein das Erleben der 
Diözesansynode eine nachhaltige Wirkung, von 
der sie uns heute noch erzählen können.Bi
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Ablauf des Wochenendkurses

Freitag, 15. Oktober 2021
18.00 Uhr  Abendessen
19.30 Uhr  Begrüßung
19.35 Uhr  Das Kirchenbild zu Spülbecks Zeiten

Referent: Prof. Ralf Miggelbrink, Essen
21.00 Uhr  Abendgebet
21.15 Uhr  Ausklang in der Scheune

Samstag, 16. Oktober 2021
 07:50 Uhr Morgengebet
08:00 Uhr Frühstück
09:00 Uhr Otto Spülbeck – ein Leben für  

die Diaspora. Wirken in Zeiten  
kirchlicher Umbrüche.
Referent: Dr. Christian März, Dresden 

10:00 Uhr Gespräch mit Bischof em. Joachim 
Reinelt, Bernhard Rachwalski und  
Dr. Siegfried Foelz 

12:00 Uhr Mittagessen
14:30 Uhr Kaffeetrinken
15:00 Uhr Festvortrag  im Bautzner Dom

Gespräch „Von der Meißner Synode zum  
heutigen Synodalen Weg. Wo stehen wir  
heute, was ist geblieben?
Referent: Prof. Thomas Sternberg, Präsid.
Zentralrat der deutschen Katholiken

18:00 Uhr Festgottesdienst im Bautzner Dom 
mit Bischof Heinrich Timmerevers 
anschließend in Schmochtitz Benennung 
des Saales  in Otto-Spülbeck-Saal

19:00 Uhr Empfang  
u.a. Kabarett mit Daniel Heinze und
Tobias Petzoldt anschl. gemütl. Ausklang

Anmeldung
Hiermit melde ich mich verbindlich an:
zum Seminar „Eins in der Wahrheit ... ” 

15.- 17. Oktober 2021

Name, Vorname

Straße

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

 Einzelzimmer Zweibettzimmer

Mit meiner Unterschrift erkläre ich mein Einverständnis  
mit den Anmelde- und Teilnahmebedingungen  
(s. Rückseite oder www.bildungsgut-schmochtitz.de/agb)
Hiermit erkläre ich mich damit einverstanden, dass meine personen-
bezogenen Daten zum Zwecke der Buchung und Veranstaltungsor-
ganisation im Bildungsgut Schmochtitz elektronisch gespeichert und 
verarbeitet werden. Alle weiteren Informationen dazu unter  
www.bildungsgut-schmochtitz.de/datenschutz.

Für Zwecke der künftigen Veranstaltungsarbeit des Bildungsgutes 
Schmochtitz (Informationen zu Veranstaltungen etc.)  bin ich mit der 
Speicherung meiner Kontaktdaten in einem automatisierten Verfahren 
beim Bildungsgut Schmmochtitz

einverstanden nicht einverstanden.

Die Einwilligung ist freiwillig und kann jederzeit gegenüber dem 
Bildungsgut Schmochtitz widerrufen werden. Erfolgt kein Widerruf, 
gilt die Einwilligung zunächst unbeschränkt. Aus der Nichterteilung 
oder dem Widerruf der Einwilligung entstehen mir keinerlei Nachteile.

Ort, Datum, Unterschrift

Sonntag, 17. Oktober 2021
 07:50 Uhr Morgengebet
08:00 Uhr Frühstück
09:30 Uhr Ein Blick von der Meißner Synode:  

Was ist geworden, wo stehen wir heute?“
Referent:  Dr. Peter-Paul Straube, Bautzen

10:15 Uhr Ein Blick von der Würzburger Synode:  
Was ist geworden, wo stehen wir 
heute?Referent: Prof. Joachim 
Schmidl,  Vallendar

11:00 Uhr Nachlese und Dank
12:00 Uhr Mittagsgebet
12:15 Uhr Mittagessen

Mit diesem Seminar möchten wir mit dem Blick 
zurück in die eigene Bistumsgeschichte einen 
 Spannungsbogen zu uns heute werfen. Dabei 
stehen die Fragen im Vordergrund: Was für ein 
Verständnis hatte Kirche in den 1960er Jahren, 
als Papst Johannes XXIII. dazu aufrief, die Fenster 
der Kirche zu öffnen und frischen Wind herein-
zulassen? Was für ein Bild von Kirche hatte unser 
damaliger Bischof Otto Spülbeck, was hat ihn dabei 
geprägt? Was bewegte ihn als weltweit einer der 
ersten Bischöfe, in seinem Bistum eine Synode 
einzuberufen? Wie wirkte sich der Geist des konzili-
aren Prozesses in ganz Deutschland aus? Und: Was 
hat das damals alles mit uns heute zu tun? Welche 
Bedeutung hat es heute, wenn wir uns nach über 50 
Jahren wieder auf einen synodalen Weg  begeben? 
Was können wir lernen und welche Schlüsse 
 können wir ziehen?
Im Mittelpunkt des Seminars stehen Austausch, 
Begegnung, gegenseitiges Zuhören und einander 
Lernen. Wir sind gespannt auf die Impulse der 
Fachleute, und freuen uns auf den bereichernden 
Blick der Zeitzeugen, die uns zum Gespräch zur 
Verfügung stehen.

Bildnachweis
© Bistum Dresden-Meißen

Heinrich Timmerevers
Bischof von Dresden-Meißen

Sebastian Kieslich
Rektor Bildungsgut  
Schmochtitz Sankt Benno


